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Jungen 19 Kreisklasse

TTV Eschelbronn : TTG Neckarbischofsheim 
Freitag, 18.11.2022, 18:15 Uhr

Kein Sieger im Duell des TTV Eschelbronn gegen die TTG 
Neckarbischofsheim

Im Spiel der Jungen 19 Kreisklasse traf der TTV Eschelbronn am vergangenen Freitag im 4.
Saisonspiel auf die TTG Neckarbischofsheim. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf nach weniger als 2 Stunden beim 5:5 einen Punkt. Das letzte Match des Tages
gewann Tim Reichenbach, der durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. 3:2 hieß es am Ende als Triller / Reichenbach und Kühn / Görlitz die Klingen
kreuzten. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Pfister / Dolch war für Schall / Stier am Ende
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Nach den anfänglichen Spielen standen
sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1
gegenüber. Dustin Triller hatte seinen Gegner Moritz Pfister beim ungefährdeten 3:0 komplett im
Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der
TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Nicht so gut lief es für Stefan Schall bei seinem 0:3 gegen Henri
Kühn. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Beim
wenig später folgenden 0:3 gegen Bastian Dolch fand Tim Stier von Anfang an kaum Mittel, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Nicht einen Satzgewinn überließ Tim Reichenbach seinem Gegner
Jan Görlitz beim überzeugenden 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft
bei. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTV Eschelbronn und der TTG
Neckarbischofsheim. 2 Sätze lang fand Dustin Triller gegen Henri Kühn keine Mittel, bevor er sich
umstellte und das Spiel daraufhin doch noch mit 3:2 gewann. Die erfolgsbringende Taktik fehlte
Stefan Schall bei seiner 0:3-Niederlage gegen Moritz Pfister ab Ballwechsel 1. Tim Stier verlor sein
Match gegen Jan Görlitz unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überhaupt nicht
überraschend nach Sätzen mit 2:11, 4:11, 4:11. Da war final wirklich nichts zu holen. Zu guter Letzt
ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder
Punktgewinn. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 4
Punkte, Auswärtsteam 5 Punkte. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann danach Tim
Reichenbach sein Match gegen Bastian Dolch noch mit 3:2. Dieser Einzelerfolg rettete das
Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Ergebnis weist der TTV Eschelbronn nun ein Punktekonto von 4:4 Punkten auf,
während die TTG Neckarbischofsheim vor dem nächsten Spiel, das am 02.12.2022 gegen den TTC
Gemmingen II ansteht, 3:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTV Eschelbronn
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 25.11.2022 gegen den TTC Gemmingen II.

 Statistik:
 TTV Eschelbronn

Doppel: Triller / Reichenbach 1:0, Schall / Stier 0:1 
Einzel: D. Triller 2:0, S. Schall 0:2, T. Stier 0:2, T. Reichenbach 2:0 

 TTG Neckarbischofsheim
Doppel: Kühn / Görlitz 0:1, Pfister / Dolch 1:0 
Einzel: H. Kühn 1:1, M. Pfister 1:1, J. Görlitz 1:1, B. Dolch 1:1
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